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D ie  V erw eisung auf »alle P flich tangaben nach § 492 A bs. 2 
B G B « (sog. K askadenverw eisung) in einer W iderru fsin fo rm a­
tion  h indert auch bei einem  A llgem ein-V erbraucherdarlehens- 
vertrag  im  A nw endungsbere ich  d er R ichtlinie 2008 /4 8 /E G  des 
E uropä ischen  P arlam ents und des Rates vom  23. A pril 2008 
ü b e r V erbraucherkred itverträge un d  zu r  A ufhebung  der R ic h t­
linie 87 /102 /E W G  des R ates (ABI. 2008, L 133, S. 66, b e rich ­
tig t in ABI. 2009, L 207, S. 14, ABI. 2010, L 199, S. 40 und  ABI.
2011, L 234, S. 46) das A nlaufen  d e r  W iderrufsfrist n ic h t........ 70

a) D em  G erich tsh o f der E u ropä ischen  U n io n  w ird  gem äß 
A n . 267 Abs. 1 B uchst, b, A bs. 3 A EU V  zur A uslegung der 
R ich tlin ie  2004 /109 /E G  des E uropä ischen  Parlam ents u n d  des 
Rates zu r H arm o n isie ru n g  der T ransparenzan fo rderungen  in 
B ezug  auf In fo rm atio n en  ü b er E m itten ten , deren W ertpapiere 
zum  H andel auf einem  geregelten M ark t zugelassen sind (A bi.
L 390/98) fo lgende F rage vorgelegt:Ist A rt. 3 Abs. la  U n te r ­
absatz  4 Z iffer iii d e r  R ichtlin ie 2004 /109 /E G  dahin au szu le ­
gen, dass er § 34 A bs. 2 Satz I F all 2 W p H G  en tgegensteh t, 
w onach  fü r eine S tim m rech tszu rechnung  keine V ereinbarung  
zw ischen dem  M eldepflich tigen  und  dem  D ritten  h insich tlich  
d e r S tim m rech tsausübung  erfo rderlich  ist, sondern  v ie lm ehr 
ein in  sonstiger W eise abgestim m tes V erhalten aufgrund  fak ti­
scher G egebenheiten  ausreich t?
b) D er Rechtsverlust nach § 44 Abs. 1 Satz 1 W pH G  endet
nicht automatisch im Fall des korrigierenden Über- oder Un- 
terschrcitens der Schwelle, sondern nur durch Erfüllung je­
denfalls der letzten M itteilungspflicht............................................. 87

Die in § 59 Abs. 1 Satz 1 UrhG  geregelte Panoramafreiheit 
bezweckt die Freistellung der N utzung  von Werken, wenn 
und soweit sie Teil des von der Allgemeinheit w ahrnehm ­
baren Straßen- oder Landschaftsbildes sind. Mil Hilfe einer 
D rohne angefertigte Luftaufnahmen unterfallen nicht der Pa­
noramafreiheit. (»Über alle Berge«)................................................  102

a) Ein von einem  R echtsanw alt m it einfacher S ignatur verse­
hener und über das besondere e lek tronische A nw altspostfach  
(beA ) eingereichter A ntrag  auf V erlängerung d e r B eschw er­
d ebegründungsfris t erfü llt auch dann  die nach § 130d Satz 1 
Z P O  erforderliche e lek tronische F o rm , w enn er beim  u n z u ­
ständigen A usgangsgericht eingegangen ist. F ü r die fr is tw ah ­
ren d e  W irkung ko m m t es hingegen d a rau f an, w ann das D o ­
k u m e n t beim zuständ igen  G erich t eingegangen ist.
b) D ie postalische W eiterleitung eines beim unzu stän d ig en
G erich t o rdnungsgem äß  in elek tron ischer Form  eingereich ten  
Fristverlängerungsantrags füh rt n ich t zu r F o rm u n w irk sam ­
keit des A n trags.......................................................................................  112

Z u r  Bem essung des angem essenen Selbstbehalts im E lte rn u n ­
te rhalt für U n terhaltszeiträum e nach dem  Ink rafttre ten  von 
§ 94 Abs. la SGB X II in der Fassung  von A n . 1 N r. 8 des 
G esetzes zu r  E n tlas tu n g  u n terhaltsverpflich tete r A ngehöriger 
in d e r Sozialhilfe und  in der Eingliederungshilfe vom  10. D e ­
zem ber 2019 (A ngehörigen-E ntlastungsgese tz)........................... 123
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